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Bad Godesberg, den 3. Juli 1961 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Bericht des Bundesrechnungshofes über die Führung 
bundeseigener Unternehmen 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion- der FDP 
— Drucksache 2836 — 


Die Kleine Anfrage der Fraktion der FDP vom 14. Juni 1961 

beantworte ich wie folgt: 

1. Der vom Bundesrechnungshof vorgelegte Bericht behandelt 
im wesentlichen Prüfungsfeststellungen für die Geschäfts- 
jahre 1957 und 1958. Die Bundesregierung hat den hier ge- 
troffenen Beanstandungen bereits weitgehend Rechnung ge- 
tragen. Sie wird auf eine Beseitigung festgestellter Mängel 
auch in Zukunft hinwirken. 

2. Gegenüber Personen, die für eine Schädigung des Bundes- 
vermögens verantwortlich sein können, hat die Bundesregie- 
rung das Notwendige veranlaßt. In jedem Schadensfälle wird 
geprüft, ob gegen sie Rückgriff genommen werden kann. In 
einzelnen Fällen ist diese Prüfung noch nicht abgeschlossen. 

3. Die bundeseigenen Industriegesellschaften haben im Jahre 
1957 rd. 39 Mio DM an Dividenden und Gewinnen an den 
Bund abgeführt. Für das Jahr 1961 ist eine Ausschüttung 
von rd. 113 Mio DM veranschlagt. Die Bundesregierung wird 
dafür eintreten, daß auch in Zukunft angemessene Gewinne 
an den Bundeshaushalt abgeführt werden. 

Wilhelmi 
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